
Anhang II 
CHRONOLOGIE 

kursivierte Daten stehen in direktem Zusammenhang mit der Rhétorique 
 
1596/97 od. 
1602/1603 

Geburt von Denis Gaultier 

1602 Geburt von Abraham Bosse in Tours 
1615 Geburt von Claude Ballin in Paris 
1616, 19. 
November 

Taufe von Eustache Le Sueur in Paris 

1623? Geburt von Robert Nanteuil in Reims 
1628 Geburt von Geneviève Benoist 
1629? Geburt von Étienne Damoiselet in Noisy-le-Sec 
1633, 12. Mai Pierre Ferrier wird Meisterbuchhändler und -vergolder 
1635, 26. August Taufe von François Belluchau in Brouage 
1638, 5. November Frühestes mögliches Datum für das Geburt von Anne de 

Chambré 
1644, 20. 
Dezember 

Früheste uns bekannte Akte, die Anne Achille de Chambré 
erwähnt 

1648, 20. 
Dezember 

Letzte bekannte Akte mit der Unterschrift von Françoise 
Daucourt, Denis Gaultiers erster Gattin 

1652, 19. 
September 

Nachlassinventar von Michelle Le Page, Chambrés erster 
Gattin (verschollen) 

1652, 12. Oktober Ehevertrag von Anne Achille de Chambré und Geneviève 
Benoist 

1653<>1659 Geburt von Anne François de Chambré 
1655, 30. April Tod von Eustache Le Sueur 
1657, 26. 
November 

Taufe von Marie Françoise Nau in Le Havre 

1662, 29. März Gütertrennung zwischen Anne Achille de Chambré und 
Geneviève Benoist 

1662, 2. April Güter von Chambré werden für 8190 Livres 10 Sols 
Geneviève Benoist zugeschlagen 

1663, 4. November Ehevertrag von Antoine Hubert und Anne de Chambré 
1664, 14. 
Dezember 

Anne Achille de Chambré schifft als Generalagent der 
Westindischen Compagnie nach Martinique ein 

1667 François Belluchau wird Kommissar der Marine in Marseille 
1667, 18. Juni Seeschlacht vor Saint-Kitts, von J. Senault abgebildet und 

Chambré gewidmet 
1668, Ende Anne Achille de Chambré kehrt nach Frankreich zurück 
1669 (ca.) Anne Achille de Chambré kauft das Landgut von Saint-

Sauveur, möglicherweise Saint-Sauveur-la-Campagne (Seine-
Maritime) 

1669 François Belluchau wird premier commis der Marine 
1669, 8. Oktober Denis Gaultier erhält ein Privileg für zehn Jahre, um seine 

Lautenstücke und diejenigen seines Vetters zu 
veröffentlichen 

1669, 22. 
Dezember 

Denis Gaultier lässt sein Privileg durch der Zunft des 
Buchgewerbes registrieren 

1672, vor 6. Tod von Denis Gaultier 



Februar 
1674, 15. Februar François Belluchau kauft ein Amt als Sekretär des Königs 
1676, 15. Februar Güter von Chambré werden für 1874 Livres Geneviève 

Benoist zugeschlagen 
1676, 16. Februar Tod von Abraham Bosse 
1677, 16. Oktober Tod von Anne de Chambré in Dünkirchen 
1678, 22. Januar Tod von Claude Ballin 
1678, vor 5. April Tod von Étienne Damoiselet 
1678, 12. 
September 

Tod von Robert Nanteuil 

1683, 17. Juli Güter von Chambré werden für 365 Livres 9 Sols Geneviève 
Benoist zugeschlagen 

1684, 22. August Heirat von Anne François de Chambré und Marie Françoise 
Nau in Manneville-le-Goupil 

1685, 5.–9. Juli Nachlassinventar von Anne Achille de Chambré: erwähnt 
unter anderen vier Bilder von Le Sueur und eine Theorbe 

1685, 1. Dezember Geburt von Barthélemy Jean-Baptiste de Chambré in Rouen 
1711, 19. 
Dezember 

Tod von Anne François de Chambré 

1711, 29. 
Dezember 

Die Notaren, die seine Güter inventarisieren, finden die 
Rhétorique in einem Schrank 

1712–1751 Lokalisierung der Rhétorique ungewiss 
1742, 22. Juni Tod von Marie Françoise Nau in Le Havre 
1749 Pierre-Jean Mariette beschreibt die Rhétorique, die ihm 

gezeigt wurde 
1751, 5. August Claude-Louis Thiboust gibt eine Anzeige für die Rhétorique 

auf 
1751–1757 Rhétorique in der Sammlung Paul Girardot de Préfond 

(†1765) 
1757, 9. Mai Die Rhétorique wird mit der Sammlung von Girardot de 

Préfond versteigert 
1757–1769 Rhétorique in der Sammlung Jean Milsonneau 
1764 Die Rhétorique wird von Guillaume-François de Bure 

beschrieben 
1769, 27. 
November 

Die Rhétorique wird mit der Büchersammlung von Jean 
Milsonneau versteigert 

1769–1802 Rhétorique in der Sammlung Pierre Louis Casimir 
Duquesnoy de Moussy (1728–1802) 

1803, 7. März Die Rhétorique wird mit der Sammlung von Duquesnoy de 
Moussy versteigert  

1803–1804 Rhétorique in der Sammlung von Lord Chancellor Thomas 
Thurlow (1731–1806) 

1804, 28. April Die Rhétorique wird mit der Sammlung von Thurlow in 
London versteigert und von John Woodburn, vermutlich für 
Alexander Douglas-Hamilton erworben 

1804?–1882 Rhétorique in der Sammlung von Alexander Douglas-
Hamilton (1767–1852), Marquis of Douglas and Clydesdale, 
später Herzog von Hamilton 

1819 Die Rhétorique wird als zur Sammlung von Douglas-
Hamilton gehörend beschrieben 



1882 Die Rhétorique wird mit den Handschriften der Hamilton-
Sammlung von der Preussischen Regierung erworben 

 

 

	


